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Herren Bezirksliga Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTC Brauersdorf : CVJM Naila 
Samstag, 28.01.2023, 19:30 Uhr

Großer Jubel beim TTC Brauersdorf – 9:2 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Heimteam des TTC Brauersdorf, als Fabian Murrmann
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen die CVJM Naila
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksliga Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberfranken-
Ost) musste der Gastverein in seinem 9. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant
war insbesondere Fabian Murrmann, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich
gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Fritsch / Murrmann
bei ihrem Sieg in drei Sätzen gegen Ronge / Wurzbacher. Auf Messers Schneide stand das Match
zwischen Jungkunz / Schneider und Walter / Hoffmann, bevor sich die Gastspieler mit 4:11, 11:3, 11:
5, 5:11, 6:11 durchsetzten. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Degelmann / Heinrich fanden Wachter /
Fritsch dagegen von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Nach den anfänglichen Doppeln
gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von
2:1 an den Tisch. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Pascal
Fritsch gegen Tobias Ronge zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war.
Lange mit Florian Walter ringen musste Fabian Murrmann, bis er seinen Kontrahenten mit 9:11, 11:
5, 10:12, 11:7, 11:3 niedergerungen hatte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit
entschieden. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an der
Reihe. Andre Jungkunz besiegelte mit einem 3:1 gegen Peter Hoffmann einen Punkt für sein Team.
Nicht einen Satzgewinn überließ Johannes Wachter seinem Gegner Oliver Degelmann beim
überzeugenden 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Die richtige Taktik hatte Kevin Fritsch beim folgenden 3:0-Sieg gegen Felix Wurzbacher
von Beginn an. Nicht einen Satzgewinn überließ Timo Schneider seinem Gegner Christoph Heinrich
beim sicheren 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die Heimmannschaft. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 8:1. Einen Punkt für die Mannschaft
vor Augen gab Pascal Fritsch bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Florian Walter noch ab
und quittierte eine 2:3-Niederlage. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Auf dem falschen Fuß erwischte
Fabian Murrmann seinen Gegner Tobias Ronge beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust.
Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:2.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC Brauersdorf nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Steinberg 1910 e.V. am 06.02.2023 möglichst erneut erfolgreich zu
gestalten. Das Team der CVJM Naila wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 11.02.2023
gegen den TTC 1990 Hof III erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC Brauersdorf

Doppel: Fritsch / Murrmann 1:0, Jungkunz / Schneider 0:1, Wachter / Fritsch 1:0 
Einzel: P. Fritsch 1:1, F. Murrmann 2:0, A. Jungkunz 1:0, J. Wachter 1:0, K. Fritsch 1:0, T. Schneider
1:0 

 CVJM Naila
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Doppel: Walter / Hoffmann 1:0, Ronge / Wurzbacher 0:1, Degelmann / Heinrich 0:1 
Einzel: F. Walter 1:1, T. Ronge 0:2, O. Degelmann 0:1, P. Hoffmann 0:1, C. Heinrich 0:1, F.
Wurzbacher 0:1


